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Hallo zu einer Doppelausgabe!  
 

Auch, wenn es nach außen hin ruhig erschien, so gab es doch im Januar und Februar zwei erweiterte 

Vorstandssitzungen. Hauptthema war natürlich unser Patronatsfest und hier besonders der zeitliche 
Ablauf. Der Rest scheint in trockenen Tüchern zu sein.    

 
Anfang Januar sah es so aus, als wenn wir um eine Messe am Sonntag in der Frühe nicht herumkämen. 

Dies ginge natürlich, würde aber auf der anderen Seite den entspannten Sonntag in einen etwas 

stressigen Sonntag umwandeln.  
 

Wir erinnern uns.  
 

Im Jahre 2011 haben wir den Ablauf dahingehend geändert, dass wir die große Parade von 
Sonntagvormittag auf den Nachmittag an dem Sonntag verlegt haben und damit der ganze 

Sonntagmorgen für die Züge frei war. Bei der Abstimmung für oder gegen solch eine Änderung waren 13 

Züge anwesend, 12 Züge haben damals für einen freien Sonntagmorgen gestimmt, 1 Zug war dagegen. 
Wenn man sich umhört, so ist diese Änderung gut angekommen. Viele genießen, dass sie am Sonntag 

etwas länger „regenerieren“ können in der Frühe. Die Züge treffen sich gemütlich um die Mittagszeit zu 
einem späten Frühstück oder direkt zum warmen Mittagstisch.  

 

Unser Vorstand, der Kirchenvorstand nebst Pastoren, alle haben sich an den Diskussionen und einer 
Lösungsfindung beteiligt. Mit Erfolg, wir werden unsere Messe am Samstag haben, eingebettet in die 

Messe der polnischen Gemeinde. Damit bleibt der Sonntagmorgen frei. Dies kam dann auf der zweiten 
Sitzung raus. Unsere Chargierten werden mit dem Vorstand den genauen Ablauf noch ausarbeiten und 

veröffentlichen. Aber, wie gesagt, im Großen und Ganzen bleibt es wie wir es seit 2011 kennen.  
 

Man hört auch, dass im Hintergrund massiv am Festheft gearbeitet wird. Der Anzeigenverkauf läuft gut, 

der Umfang wird wohl einem Heft zum Jubiläumsjahr gerecht werden.  
 

Viele Bruderschaftler sind ja auch zurzeit im Winterbrauchtum untergetaucht. Gut so! Noch die erste 
Märzwoche und auch dies ist leider wieder vorbei. Wenn ihr dann erholt seid, „welcome back“ beim 

Sommerbrauchtum!   
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